


2 Zeilen im Gliser Sterberegister von Kaplan Schlunz - 

eine Tragödie in den Zermatter Bergen 

in monte an dem Matterbärg obierunt hoc mense (im Gebirge an dem Matterberg 
starben diesen Monat): Bartholomäus Perrig, Antonius Lambien, Joannes Schalbetter, 
Bartholomäus Balmer, Martin Zenhüsern, Joannes Zenhüsern   

Hinter diesen zwei kurzen Zeilen von Kaplan Bonifaz Schlunz in seiner Abschrift vom 
Gliser Kirchenbuch versteckt sich eine ganze Tragödie. Wer waren diese Männer?  

Alle ihre Namen bis auf den von Bartholomäus Balmer habe ich den Taufbüchern der 
Abschrift von Kaplan Schlumpf gefunden:  

Bartholomäus Perrig 18. 8. 1648 Sohn des Christof und der Maria Albrecht 

Antonius Lambien 3. 12. 1649 Sohn des Joannes und der Maria Belzer 

Joannes Schalbetter 8. 2. 1650 Sohn des Moritz und der Christina Gasser 

Bartholomäus Balmer 

Martin Zenhüsern 15. 11.1646 und Joannes Zenhüsern 27. 4. 1651 Söhne des 
Theodul und der Maria Biger 

Sie waren also alle zwischen 18 und 23 Jahre alt.  

Laut dem Inventar Historischer Verkehrswege der Schweiz verunglückte 1669 Anton 
Lambgin mit 5 Genossen am Theodulpass. Das Ziel der 6 Wanderer war also sicher 
Norditalien. 

Der Tod dieser jungen Männer im Zermatter Gebirge lässt viele Fragen offen, zu 
denen es keine klaren Antworten nur Vermutungen gibt:  

Was wollten die 6 Wanderer in Norditalien oder am Theodulpass? 

Glaubten sie der Übergang vom Theodulpass sei noch so leicht wie 300 Jahre früher, 
als er noch häufig begangen wurde? 

Wollten sie sie sich in fremden Diensten anheuern lassen? 

Wollten sie im Auftrag den Übergang erkunden? Sollte das Monopol vom Simplon 
und von Stockalper umgangen werden? 

Wollten sie in Italien Schmuggelware holen? 

Wieso kamen alle 6 ums Leben?  Gerieten sie in eine Lawine, einen Steinschlag oder 
in ein Unwetter? 




